
Die Anthericumthxtzn Kameruns.
Von K a r l  v o n  P o e l l n i t z ,  O berlöd la  über A ltenburg.

I .  S c h l ü s s e l .

A .  S ta u b fäd en  papillös. § Trachyandra (K u n th ) B a k .

1. U n terster T e il abgestorb en er B lä tte r  stehenbleibend und zerfasernd. 
N ied erb lätter fe h le n d : 2 .

— . B orsten  feh len d . N ied erb lä tter  v orh an d en . B lä tter  bis 18 cm  lang, 

T ep alen  12 — 15 m m  la n g : 11. A. paludosum.
2. Tepalen  4 — 5 m m  lan g. B lä tter  bis 32  cm  lang. Sch aft einschl. 

B lü ten stan d  kürzer als die B lä tte r : 4 . A. brunneomarginatum.
— . T epalen  b ed eu ten d  länger. B lä tter  m indestens 60  cm  lan g, kürzer  

als S ch aft u n d  B lü te n sta n d : 3 . A. brevifilamentatum.

B . S ta u b fäd en  k ah l. § Phalangium L.
1. Sch aft zu rü ckgeb ogen . B la ttra n d  u n d  Schaftachse p ap illös: 2 .

— . Sch aft a u frec h t: 3 .

2 . B lätter 20 — 3 5  cm  lan g, 5— 6 m m  breit. Sch aft einschl. B lü ten ­

stan d  8— 10 cm  lan g. B rak teen  9— 12 m m  lang. Stielchen 10 bis 

15 m m  la n g : 5 . A . Englerianum.
— . B lätter 1 5 ^ -2 5  cm  lan g, 6— 10 m m  breit. S ch aft einschl. B lü ten ­

stand 5— 8 cm  la n g . B rak teen  6— 8 m m  lan g. Stielchen bis 10 m m  

la n g : 7 . A . Ledermannii.
3. T epalen  5  m m  lan g , l 1/ 2 m m  breit. B eu tel l 1/2 m m  la n g : 10.

A. Bornmüllerianum.
— . T e p a le n 8— 1 1 m m  lan g, 2 — 41/ 2m m  breit. B eu tel 21/ 2— 6 m m la n g : 4 .

4 . B lä tter  2 — 4 m m  breit, 2 0 — 5 0  cm  lan g. F äd en  so lang als die  

B eu tel, 2 1/ 2— 3 x/ 2 m m  la n g : 12 . A. Zenkeri.
— . B lä tter  6 — 2 4  m m  b re it : 5 .
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5. Blätter 11— 14 cm lang, am Grunde 12— 16 mm breit, von hier 
bis zur Spitze allmählich verschmälert. Fäden 5—6 mm lang, 
doppelt so lang als die Beutel: 1. A. altiscapum.

— . Blätter 20— 100 cm lang: 6.
6. Fäden 1— l^ m m  lang. Beutel 3— 31/2 mm lang. Blätter 35—70 cm 

lang, 9— 16 mm breit: 9. A. Mildbraedii.
— . Fäden 3— 4 mm lang: 7.

7. Beutel 5— 6 mm lang, deutlich länger als die Fäden. Blätter 
40— 100 cm lang, 10— 15 mm breit: 6. A. Jcorrowalense.

— . Beutel 3—4 mm lang, etwa so lang als die Fäden: 8.
8. Untere Brakteen bis 6 mal länger als die 4 mm langen Stielchen: 

8. A. limbamenense.
— . Stielchen 6—7 mm lang, etwa so lang als die Brakteen: 2. A. be- 

retumense.

I I .  B e s c h r e i b u n g e n  d e r  A r t e n .

1. A. altiscapum  v on  Poellnitz spec. n ov. —  G labrum . Folia  pauca, 

su b brevia , de basi usque ad  apicem  sensim  angu stata . Scapus racem o  

incluso longus. Pedicelli quam  bracteae circ. duplo longiores. T epala  
3-n erva ta . Antherae quam  filam en ta duplo breviores. —  K a h l. R h izom , 

W u rzeln , N iederblätter oder Fasern unbekannt. B lä tter  zu 4 — 6,

11— 14 cm  lang, in der M itte etwa 6— 10 m m  breit, am  G rund u n ­

gefähr 12— 16 m m  breit, von  hier bis zur Spitze allm ählich ver­

sch m älert, spitz, sicher grasartig, getrocknet dünn und etw as brüchig, 

im  unteren Teile aufrecht, oben alle nach einer Seite gebogen (viel­

leicht dadurch, daß beide vorhandene P flanzen  zwischen anderen  

w uchsen ?), m it über 20  undeutlichen L ängsnerven , getrocknet gefaltet. 

S ch aft aufrecht, einschließlich des B lütenstandes über 40  cm  lang. 

S ch a ft etw as kürzer als die T raube, bräunlich, unten  ungefähr 3 m m  

breit. Traube allseits w endig, m it über 18 einzeln stehenden B lüten , 

deren unterste 2 1/ 2— 3 cm  von  einander entfernt stehen. Stielchen  

aufrech t oder ein wenig abstehend, oberhalb der M itte oder weiter  

un ten  unbedeutend gebogen , die unteren etw a 8 m m  lang. B rakteen  

h äu tig , farblos, lan zettlich , die unteren etw a 3— 4 m m  lang. Tepalen  

10 m m  lang, 2 m m  breit, schm al-länglich , stu m p f, w eiß, m it getrocknet 

bräunlichem , dreinervigem  M ittelban d . Fäden hell, äußerst dünn, lan ­

zettlich , am  G rund 1 m m  breit, flach , m it deutlich erkennbarem  G e­

fäßbü n del, 5— 6 m m  lang. B eu tel gelb, gerade, schm al-länglich , fast 

in der M itte  angeheftet, oben stu m p f, unten ausgerandet, 2x/ 2— 3 m m
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lang. Ovar rundlich, stumpf, 2— 3 mm lang. Griffel gerade, getrocknet 
gelblich, 3—4 mm lang, mit sehr undeutlicher Narbe.

Kam erun: Bosum, Uham-Gebiet, Weg nach Pokoito, in der Gras­
steppe, bl. IV. 1914, T essm a n n  2422, Typus!

Bern.: Liegt wie alle hier behandelten Pflanzen im Her bar Berlin-Dahlem.
2. A. beretumense v o n  P oelln itz  sp ec . n o v . —  S u b g lab ru m . F o lia  

m ulta, perlonga, su b lata , b asim  versus d ila ta ta . Scapu s in florescen tia  

inclusa quam  fo lia  longior. B racteae su b lon g ae . Pedicelli lon gi. T ep ala  

5-nervata. F ila m e n ta  antherae a eq u an tia . —  B is  a u f die B lä tter  k a h l. 

Rhizom  u n d W u r z e ln  u n b ekan n t. F asern  feh len d  im  vorliegenden  

Material, aber n a c h  d em  Zerreißen  der B lä tte r  a m  G ru n d zu  urteilen  

sicher vorh an den . B lä tter  über 10, die äußeren  18— 25  cm  lan g, etw a  

8 m m  breit, die ü brigen  7 0 — 80 cm  la n g , 9 — 14 m m  b re it, getrock n et  

bräunlichgrün, m a tt  u n d  g efa lte t , k a u m  steif, lineal, nach oben  lan g  

und allm ählich  zu g esp itzt, sp itz , n ach  d em  G ru n d verbreitert, am  

Grund bis 20  m m  b reit, a m  K ie l u n d  R a n d  m it  ganz w inzigen, bräu n ­

lichen P apillen , m it  reichlich 3 0  L än gsn erven , ihre H a ltu n g  u n b ekan n t. 

Schaft sehr k rä ftig , au frech t, einschließlich  des B lü ten stan des m in ­

destens 20  cm  län ger als die B lä tte r , u n ten  von  den B lättern  scheidig  

um geben, b räu n lich , 5  m m  dick , im  G egen satz zu den runden B lü ten ­

standachsen zu sa m m en ged rü ck t-zw eik a n tig , nach  oben m it 1— 2 a n ­

liegenden, bis 2 1/ 2 cm  lan gen , h äu tigen , lan zettlich en , schw arzbraunen  

B rakteen. B lü te n sta n d  etw a 20  cm  lan g , a llseitsw en dig-trau big  oder  

eine R ispe m it w en igen, un gefäh r 3 , v erh ältn ism äßig  kurzen, au frech t- 

abstehenden Ä s te n . B rak teen  unter den A u szw eigun gen  den sterilen  

ähnlich, 1— 11/ 2 cm  lan g , S tielch en brak teen  ebenso gestaltet, a m  G ru n d e  

etwas erw eitert, sch w arzbrau n , 6— 9 m m  lan g. Stielchen 6— 7 m m  lan g, 

oberhalb der M itte  etw as geb ogen , fa st aufrecht, seltener einzeln, 

m eist zu 2 — 3 zu sa m m e n ste h e n d . T ep alen  11 m m  lan g, 2 — 2 1/ 2 m m  

breit, v erk eh rt-lan zettlich , s tu m p f lieh , w eiß , m it getrocknet bräu n ­

lichem , b reitem  M itte lb a n d , das 5 dunklere, o ft , undeutliche N erven  

hat. F äd en  h ell, n ach  d em  G ru n d  v erb reitert, 3— 4 m m  lang. B eu tel 

gelb, lineal, s tu m p f, u n ten  au sgerand et, gerade, 3 — 4 m m  lang. O var  

rundlich, s tu m p fk a n tig , 2 — 2 1/ 2 m m  lan g . G riffel getrocknet gelblich  

und oben b rau n , au frech t oder aufsteigen d , oben  gebogen, m it recht  

undeutlicher N a rb e , 9 — 10 m m  lan g. K a p se l a u f  kräftigem , aufrechtem , 
9— 10 m m  la n gem  S tie l, län glich , stu m p f, stu m p f-dreikan tig , oben  

eingesenkt, q u erru n zlig , 10 — 12 m m  lan g. Sam en  schwarz, kan tig , 

m it gleichfarbigen oder helleren  W ä rzc h e n , 2 m m  lang.
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M it t e l - (N e u -) K a m e ru n : Savannengebiet des Baja-Hochlandes, 
Gegend von Beretum, bl. VI. 1914, M ild b ra e d  9662, Typus!; 
Kusseri, bei Beginn der Regenzeit auf lehmigem Boden sehr ver­
breitet, fr. VIII. 1908, R an ge  74!

3 . A. brevifilamentatum von  Poellnitz spec. n ov . —  Margines 

fo lioru m  et filam en ta  papillosa. Folia  m agn a. Scapus cum  racem o  

brevi qu am  fo lia  longior. Bracteae qu am  pedi celli m ulto  longiores. 

F ila m en ta  brevissim a, qu am  antherae m u lto  breviores. —  B is a u f den  

B la ttran d  u n d die F äd en  kahl. R h izom  aufrech t, braun, 1 cm  breit. 

W u rzeln  k au m  2 m m  dick, soweit vorhanden ohne A nschw ellungen  

u nd ohne Speicherknollen. Fasern zahlreich, braun, 2— 3 cm  lang. 

B lä tter  zu knapp 10, am  R ande m it ganz w inzigen Papillen, sonst 

k ah l, beiderseits lang u n d allm ählich verschm älert, spitz, am  äußersten  

G ru n d etw as verbreitert, ungefähr 60— 70 cm  lan g  oder länger, gegen  

die M itte  14— 18 m m  breit, lebend hellgrün, getrocknet braungrün  

u n d m a tt, nach un ten  den Schaft scheidig um fassend, zu sam m en ­

gefa ltet, m it ungefähr 3 0 — 36 deutlichen N erven , ihre H altu n g  u n ­

bekannt. Schaft einschließlich der allseits w endigen, etw a 10 cm  langen  

T rau b e länger als die B lätter, bis l 1^  m  lang. S ch aft zweischneidig, 

gelblichbraun, 4— 5 m m  breit, aufrecht, m it einer bis 4 1/ 2 cm  langen, 

lanzettlichen B rak tee ; T raube in einem  F a ll am  G rund m it einem  

sehr kurzen Seitenast. B rakteen  häutig, getrocknet braun, lan zettlich , 

die unteren 9— 10 m m  lang. Stielchen fast aufrecht, in der M itte  u n ­

bedeutend gebogen, die unteren 3— 5 m m  lan g, einzeln, seltener zu  

zwei zusam m enstehend. Tepalen  länglich, s tu m p f lieh, w eiß, getrocknet 

bräunlieh, m it getrocknet braunem  3-n ervigem  M itte lb an d , 11 m m  lang, 

2 1/ 2— 3 m m  breit. F äd en  hell, etwas, aber deutlich papillös, gelblich, 

nur 2 m m  lang. B eu tel lineal, stum pf, u n ten  ausgerandet, am  G rund  

angeh eftet, gerade, in K n o sp e  braun, in B lü te  gelb , 4 1/ 2——5 m m  lang. 

O var m it 3 deutlichen, stum pfen  K an ten , etw as eingesenkt, breit länglich,

2— 3 m m  lang. G riffel getrocknet gelblich, gerade oder etwas gebogen, 

kahl, m it knöpfiger N arb e, 6— 7 m m  lang. R eife K a p sel a u f aufrechtem ,

7— 8 m m  langem  Stielchen, ei-rundlich, 5 m m  lang, oben etw as einge­

senkt, stark querrunzelig. Sam en  kantig, glänzend, schwarz, m it schwarzen  
W ä rzch en , 2 m m  lang.

K a m e r u n : Tapare, in der Nähe von Tukurna, in felsiger Savanne, 
meist einzeln, bl. und fr. X . 1909, L ed erm an n  5584, Typus!

4. A. brunneomarginatum von Poellnitz spec. nov. — Folia sub- 
numerosa, subbrevia, viventia marginibus brunneis. Scapus cum inflores-
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centia quam folia breviora. B racteae  pedicellos circ. aequ an tes. T ep ala  

perparva, 3-n ervata. F ila m en ta  p a p illosa , q u a m  antherae longiores. —  

Rhizom aufrecht, etw a  1 cm  d ick . W u r z e ln  zahlreich , 2 m m  dick, 

soweit vorhanden ohne A n sch w ellu n gen  u n d  ohne Speicherknollen. 

Fasern zahlreich, b rau n , 2 — 4 cm  lan g . B lä tte r  ziem lich zahlreich, etw a  

15, 25— 32 cm  la n g , 8— 14 m m  b re it, getro ck n et fa st grau grü n , m a tt , 

lebend blaugrün u n d  m it brau n em  R a n d , lin ea l, lan g u n d  a llm äh lich  

zugespitzt, sp itz , n ach  u nten  v erb reitert, a m  G runde un gefäh r 2 cm  

breit, getrocknet k a u m  steif u n d  m eist g efa lte t , seltener nach  oben  

rinnig und k a u m  fla c h , am  R a n d e u n d  a m  etw as verdickten  K ie l m it  

zahlreichen, sehr k u rzen , absteh end en , d ich tsteh en d en , w eißen , p ap illen ­

artigen H aaren , w ahrscheinlich im  u n teren  T e il aufrecht bis aufsteigen d  

und nach oben  leich t nach  innen oder a u ß en  geb ogen , m it 2 4 — 32  

deutlichen N erve n . S ch äfte  zu  einigen , einschließlich  des B lü ten stan d es  

kürzer als die B lä tte r , etw a 18 cm  la n g . S c h a ft k an tig , ungefähr x/ 2 

so lang als der B lü te n sta n d , k a h l, l 1/ 2 m m  d ick , bräunlich, im  unteren  

Teile aufrech t, d a n n  ziem lich  sch arf n ach  ausw ärts gebogen , n ach  oben  

m it einer h äu tigen , la n zettlich en , a m  R a n d e  gew im perten , etw a 2 cm  

langen B raktee . B lü te n sta n d  2 -ästig , beim  vorliegenden M ateria l m it  

einer langen H a u p ta c h se  u nd einer stark  verkü rzten  N eb en ach se, beide  

A chsen  kah l, n ach  ob en  m it sehr ku rzen  In tern od ien , spreizend bis 

aufgebogen. Stielch en  zu  3 — 4 zu sam m en steh en d , k ah l, oberhalb  der  

M itte etw as geb og en , ab steh en d  bis au fsteigen d , 3 — 5 ih m  lan g , in  

F ru cht absteh end u n d  nicht oder k a u m  verlän gert. B rakteen  getrockn et  

braun, h äu tig , a m  R a n d e  g ew im p ert, die .u n teren  4 — 5 m m  lan g. 

Tepalen  länglich , s tu m p f, 4 — 5 m m  la n g , l 1/ 2 m m  breit, w eiß , getrocknet  

bräunlich, m it b re ite m , getrock n et b rau n em , 3 -nervigem  B a n d , kahl. 

F äden hell, m it  k lein en , n iedrigen P ap illen , 2 — 2 1/2 m m  lan g. B eu tel 

Hur l 1/ 2 m m  lan g , sch m al-län glich , stu m p f, un ten  ausgerandet, an der 

Spitze des u nteren  D ritte ls  a n geh eftet, getrockn et gelblich oder grau ­

braun. O var ru n d lich , s tu m p f, s tu m p fk a n tig , l 1/ 2 m m  lang. G riffel 

fast gerade, gelb lich , k a h l, m it  k a u m  deutlicher N arb e , 3— 3 x/ 2 m m  

lang. K a p sel ru n d lich , s tu m p fk a n tig , oben  eingesenkt, etw as quer- 

runzelig, 5 m m  la n g . S a m en  je  F a ch  2 , schw arz, k an tig , m it schw arzen  

W ärzchen , 2 m m  lan g .
K a m e r u n  : A m  M a o  D e o , zw ischen G am u  und M ao Y a n g a , a u f  

überschw em m ter B o ra ssu s-S a v a n n e  m it unterständigen  D orn ak azien , 

4 8 0  m , b l. u nd fr. I X .  19 0 9 , L e d e r m a n n  5 3 1 2 , T y p u s !

5. A. Englerianum v . P . in  F ed d e , R ep ert. L  (1941) 232 . — A. pendulum
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E n g l, et K rau se in E n gl. Jahrb. X L V  (1910) 128 —  non H orn em . 

1813 . —  R h izom  schief, etw a 3/ 4 cm  dick, ü b er  3 cm  lang. W u rzeln  

zahlreich, 1 — l 1^  m m  dick, nicht spindelig verdickt, sicher ohne K n o llen . 

B la tt  basen zu wenigen, 2 — 4 cm  lang, sow eit vorhanden nicht zer­

fasernd. B lätter zu einigen, 2 0 — 35 cm  lang, 5 — 6 m m  breit, getrocknet 

gelblichgrün, m a tt, lebend graugrün, schm allineal, nach oben lang u nd  

allm ählich verschm älert, spitz, nach un ten  etw as scheidig verbreitert,, 

krautig, am  R an d e m it farblosen Papillen , getrocknet gefaltet, w ahr­

scheinlich abstehend u n d oben etw as u m gebogen , m it ungefähr 20  

dichtstehenden, deutlichen N erven. Schäfte einzeln, einschließlich der 

allseitsw endigen, 7— 9-blütigen , m ehr oder weniger hängenden, lockeren  

T raube 8 — 10 cm  la n g ; Schaft etw a 1/ 2 so lang als die T raube, in  

der unteren H älfte  aufrecht, in der oberen zurückgebogen, ohne sterile 

B raktoen , seine A chse ebenso wie die der Traube m it hellen Papillen. 

B rakteen lineal-lanzettlich , grannenartig zugespitzt, häutig, getrocknet 

braun, m it wenigen dunkleren N erven, am  R ande m it hellen P apillen , 

die unteren 9— 12 m m  lang. Stielchen dünn, in der M itte oder etw as  

unterhalb derselben gebogen, m it hellen P ap illen , fast aufrecht bi& 

ein wenig abstehend, die unteren in B lüte 1 0 — 15 m m  lang, in F ru cht  

bis 20  m m  lang. Tepalen 10 m m  lang, 2 m m  breit, länglich, spitzlich, 
getrocknet braun und ohne dunkleres M ittelb an d , aber m it 3 d eu t­

lichen und oft noch 2 weniger deutlichen, braunen N erven. F äden  

sehr dünn, * bandartig, farblos, g latt, nach oben verschm älert, 4 — 5- 

m m  lang. B eutel schm al-länglich, oben stu m p f, unten ausgerandet, 

gelb , am  Grunde angeheftet, hakig bis fast hufeisenförm ig, 2 1/ 2— S  

m m  lang. Ovar länglich, stu m p f kantig, oben eingesenkt, 3 m m  lan g. 

G riffel hell, nach der Spitze zu seitlich gebogen, m it undeutlich kn öp figer  
N arb e, 4  m m  lang.

K a m e r u n :  N gesik , 300  m , 1909, L e d e r m a n n  4 2 8 0 a , T y p u sl

6. A. korrowalense'Eiigl. et K rause in E n gl. Jah rb . X L V  (1910) 125. —  
V öllig  kahl oder B lattränder und B lattm itteln erv  nicht. R h izom  ü ber  

1 cm  dick. W u rzeln  unbekannt. N iederblätter zu sehr wenigen, 5 — 10> 

cm  lang, h äu tig , später sicher zerfasernd, durch etw a 10 cm  lange  

L au bb lätter m it den längeren L a u b b lä ttem  verbunden. B lätter zu  

ungefähr 6 — 10, 40  cm  b is  1 m  lang, 10— 15 m m  breit, lebend hell­

grün, getrocknet graugrün und m a tt, lineal, nach oben lang und a ll­

m ählich zugespitzt, spitzlich , kaum  spitz, nach dem  G rund allm ählich  

verbreitert, am  G runde knapp 2 cm  breit, steif-krau tig, m it starkem , 

hellerem  M ittelnerv, nach unten gefaltet, nach oben gefaltet oder r in n ig ,'
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aufsteigend, oben etw as u m geb o gen , m it  reichlich 4 0  h ervortreten d en , 

deutlichen N erven , kah l oder an  den  R ä n d ern  u n d  a u f dem  M itte l­

nerv m it winzigen P apillen . S c h a ft ein zeln , au frech t, k rä ftig , deutlich  

zusam m engedrückt, m it seichten  L ä n gsrillen , am  G runde bis 1 cm  

breit, m eist m it einer sterilen, la n zettlich en , fa st b la ttartigen , 2— 8 cm  

langen B raktee , einschließlich des^ B lü ten stan d es 3 0 — 50 cm  lan g, v ie l­

leicht auch länger w erden d ; B lü te n sta n d  eine R isp e m it ku rzen , a u f­

rechten Ä ste n  oder eine T rau b e, allseits w en dig , le icht geb ogen , d ich t- 

blütig, 5— 10 cm  lan g. B rakteen  e i-la n zettlich , lang zu g esp itzt, h äu tig , 

getrocknet fa st grau , m it dunklerem  M itte ln erv , die unteren  12— 22  

m m  lang. Stielch en  m eist zu  2 — 3 zu sam m en steh en d , spreizend, in  

der M itte  etw as geb ogen , 5 — 10 m m  lan g. T ep alen  länglich , stu m p flich , 

10 m m  lan g, 3 — 4 1/ 2 m m  breit, w e iß , m it  bräunlichgelbem  M itte lstreif, 

m it 5 — 8 dunkleren  N erve n , die n ich t alle die T epalen spitze erreichen. 

Fäden 3 — 4 m m  lan g, zart, b an d fö rm ig , farblos, nach  oben versch m älert, 

etwas kürzer als die 5 — 6 m m  lan gen , getrock n et bräunlichen, linealen, 

oben stu m p fen , u n ten  ausgerandeten , geraden B eu tel. O var länglich , 

2 m m  lang. G riffel aufsteigen d , hell, 7 m m  lan g, m it etw as kn öp figer  

N arb e. U n reife K a p s e l elliptisch , s tu m p f, s tu m p f kan tig , oben n ich t  

eingesenkt, stark  querrunzelig, 6 m m  lan g. U nreife Sam en  rotb rau n , 

kantig , l 1/ 2— 2 m m  lang.

K a m e r u n  : Sagosch e, K o rrow alp la teau , in der O b stb au m savan n e an  

einem  B ach , b l. V . 19 0 9 , L e d e r m a n n  3 8 3 2 , T y p u s !;  G ad sa , in  der  

G rassteppe („ b e n d ö n q e “ , aus B lä ttern  K ö rb e  gefloch ten ), b l. I I .  19 14 , 
T e s s m a n n  2 2 2 4 !.  —  M i t t e l  - ( N e u  - ) K a m e r u n  : Savan n en gebiet des  

B aja -H och la n d es, B u a r , bl. u n d  fr. V . 1914 , M i l d b r a e d  9 4 1 8 ! ;  B ez . 

Jok o, M an d u , in  der B a u m sa v a n n e , b l. I V .  1912 , W a i b e l  2 1 8 ! ;  B ez . 

Jok o, a u f G ra sfläch en  zw ischen F elsk lö tzen , b l. V I I .  19 12 , F rau  

T h o r b e c k e  6 1 4 !
7. A. Ledermannii E n g l, et K ra u se  in  E n g l. Jah rb . X L V  (1910)  

127. —  R h izo m  k u rz, w ahrscheinlich kriechend. W u rzeln  sehr za h l­

reich, n icht spindelig  verd ick t, oben 1— 11/ 2 nun dick, w eiter u nten  

m it je  einer (oder vielleicht einigen), eiförm igen , 2 cm  lan gen , 1 cm  

breiten Speicherknolle . F asern  zahlreich, b rau n , ungefähr l 1/ 2 cm  lang. 

B lätter zu  w en igen , leben d  blaugrün, getrockn et braungrün und m a tt ,  

15— 25  cm  lan g , 6 — 10 m m  breit, lineal, lang u nd allm ählich zu ge­

spitzt, sp itz , n ach  dem  G ru n d k a u m  verschm älert, scheidig, ziem lich  

fest, am  R a n d  m it  w inzigen , fa rb losen  P apillen , sonst kahl, getrocknet  

gefaltet, nach  u n ten  aufsteigen d , oben nach außen gebogen oder a u f­

185

©Thüringische Botanische Gesellschaft e. V.



rech t, m it etw a 16 — 20  deutlich hervortretenden N erven . Sch aft ziem ­

lich k räftig , einschließlich des B lütenstandes nur 5 — 8 cm  lang, a m  

G runde aufsteigend, v on  unterhalb der M itte  ab  oder von  der M itte  

a b  nach  unten gebogen, m it Längsriefen u nd m it vereinzelten Papillen, 

etw a  so lang als die allseits wendige, 8— 10-b lü tige , hängende Traube, 

deren Achse ebenfalls längsgerieft ist und helle Papillen  trägt. B rakteen  

h äu tig, fast farblos, m it dunkleren L än gsn erven , ei-lanzettlich , zu ge­

sp itzt, am  R an de papillös, 6 — 8 m m  lang. Stielchen m eist einzeln, 

etw as abstehend, m ehr oder weniger k ah l, dü n n , ungefähr in der M itte  

leicht gebogen, die unteren bis 10 m m  lan g. B lütenteile k ah l. T epalen  

10 m m  lang, 2 x/ 2 m m  breit, länglich, spitzlich , getrocknet fast braun  

und ohne M itte lb an d , aber m it 3 — 5 entferntstehenden, getrocknet 

dunkelbraunen N erven . F äd en  hell, 5 — 7 m m  lang. B eutel schm al­

länglich , am  G runde angeheftet, stu m p f, un ten  ausgerandet, etwas  

hakig gebogen, 2 1/ 2 m m  lang, gelb. O var länglich , stu m p fk an tig , oben  

etw as eingesenkt, 2 — 2 1/ 2 m m  lang. G riffel getrockn et bräunlich, ein  

w enig seitlich gebogen, m it nur wenig abgesetzter N arb e, 5 — 6 m m  lang.

K a m e r u n  : G arua, a u f verlassenen K u ltu ren  m it G ebüschform ation  

a n  sehr steinigen Stellen , bl. und steril V I I .— V I I I .  1909 , L e d e r m a n n  
4 4 7 6 ! und 5 0 0 9 !

8. A. limbamenense E n gl, et K rau se in E n gl. Jah rb . X L V  (1910) 

126. —  Bis a u f die B lattränder, den oberen Teil des Schaftes, die 

Traubenachse, die B rakteen und die Stielchen k a h l. R h izo m  schief,

1 cm  dick. W u rzeln  dünn, nicht verdickt, sicher ohne K n o llen , 1 m m  

dick . N iederblätter zu w enigen, lanzettlich , bis 4  cm  lang, bald zer­

fasernd. B lätter zu 3 — 5, 2 0 — 50 cm  lang, 1 0 — 2 4  m m  breit, lebend  

hellgrün, getrocknet graugrün und m a tt, frisch w eiß gerandet u nd m it ­

unter w eiß gefleckt, lineal oder lineal-lanzettlich , zugespitzt, spitz, 

n ach  unten verschm älert, scheidig, am  G rund 6 — 10 m m  breit, am  

R an d e m it w inzigen, hellen Papillen, nach unten  gefaltet, nach oben  

sicher rinnig oder fast flach , spreizend, getrocknet sehr dünn, m it  

2 5 — 30  deutlichen N erven . Schäfte sicher o ft einzeln, zierlich, aufrecht, 

einschließlich des B lütenstandes selten so lang oder länger als die B lätter, 

3 0 — 60  cm  lang, 2 m m  dick, ohne sterile B rakteen , m it Längsrillen, - 

nach oben wie auch die A ch se der 5 — 7 cm  langen, allseitswendigen, 

etw a  10-blütigen  T raube m it hellen Papillen. B rakteen  am  R an de m it  

hellen Papillen , lineal-lanzettlich , lang und fast grannig zugespitzt, 

h äu tig, farblos, m it wenigen dunkleren L ängsnerven, die unteren bis 

2 5  m m  lang, die oberen viel kürzer. Stielchen kau m  bis 4  m m  lang,
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meist bedeutend kürzer, dü n n , leben d  gra u rö tlich , m it w inzigen  P apillen , 
aufrecht, m eist einzeln, fast gerade. T ep a len  8 — 11 m m  lan g, 2 — 3 m m  

breit, länglich, stu m p f, w eiß , g etro c k n et gelb lich , m it  hellbrau n em  

Mittelband, das 3 ziem lich en tfern tsteh en d e , dunkelbraune N erven  

aufweist. F äden hell, n ach  oben v ersch m ä lert, 4  m m  lan g. B eu te l 3 m m , 

selten 4 m m  lan g, gelb , län glich -lin ea l, s tu m p f, u n ten  ausgerand et, 

später hakig oder spiralig geb ogen . O v a r  2 1/ 2— 3 m m  lan g, ellipsoid , 

stumpf. G riffel g etrock n et bräunlich , etw as seitlich  geb ogen , n ach  oben  

kaum verdickt, m it  k a u m  abgesetzter N a rb e , 7— 8 m m  lan g.

K a m e r u n  : L im b a m e n i, in  felsiger B a u m sa v a n n e , bl .V I . 1909 j e d e r ­
m a n n  4 3 2 4 , T y p u s !

9. A • M ild braed ii  v o n  P oelln itz spec. n o v . —  F olia  longa et lata , 

basim versus m e m b ra n ace o -d ila ta ta , ad  m argin es m in u te papillosa . In -  

florescentia p an icu lata . B racteae et pedicelli breves. T ep ala  su b brevia ,

3 — 5-n ervata . A n th erae  q u a m  fila m e n ta  m u lto  longiora. —  R h izo m , 

W urzeln , N ied erb lä tter  oder F a ern  u n b ek a n n t. B lä tter  3 5 — 70  cm  lang, 

9— 16 m m  b reit, ihre A n z a h l u n b ek a n n t, getrock n et grau- oder brau n ­

grün, m a tt , lin ea l, la n g  u n d  a llm äh lich  zu gesp itzt, sp itz , a m  G runde  

etwas scheidig -h ä u tig  erw eitert, getrockn et zu sam m en gefaltet oder nach  

oben m ehr fla c h , a m  R a n d e  m it gan z w inzigen P apillen , a u f  den  

Flächen k ah l, m it  un gefäh r 3 5 — 40  rech t deutlichen  L än gsn erven . 'Schaft  

aufrecht, zw eischneidig, fa st sch m al-g eflü gelt, einschließlich der sparri- 

gen R ispe ? cpi la n g , w ie auch  die H au p ta ch se  der R ispe m it w in ­

zigen P apillen  b ed eck t, w äh ren d  die R isp en äste  kah l s in d ; unterste  

R ispenäste etw a  10 cm  lan g , w eit spreizend bis aufsteigend. B rak teen  

am  G rund der A u szw eigu n gen  1 — 2 cm  lan g, lan zettlich , lang zu g e­

spitzt, h äu tig , m it  du n k lerem  M itte ln erv , a m  R an d e m it größeren, 

au f dem  R ü ck e n  m it  w inzigen  hellen  P apillen , S tielchenbrakteen  zu  

wenigen zu sa m m en steh en d , die äu ßeren  b rau n  bis schw arzbraun, e i­

dreieckig, m it  S p itzch e n , m it dunkleren  L ä n gsn erven , kahl, etw a 3 m m  

lang, die inneren h ell, w ie auch  die äußeren  h äu tig. Stielchen k ah l, 

fast aufrecht, 1— 3 m m  lan g, einzeln oder zu  zw eien zu sam m enstehend, 

kaum  gebogen . T ep alen  fa rb los, g etrock n et bräunlich, länglich , s tu m p f  

oder stu m p f lieh , 8 m m  lan g , 2 — 21j2 m m  breit, m it breitem , getrocknet  

braunem , 3 — 5 -n erv igem  M itte lb a n d , k ah l. F ä d en  hell, kahl, nur 1— V-j2 
m m  lang. B eu te l lin eal, sp itzlich , u n ten  ausgerandet, gerade, gelb , 

gegen den G ru n d  b efestig t, 3 — 3 1/ 2 m m  lang. O var kah l, rundlich, 

stum pf, 2 1/ 2 m m  lan g . G riffel sicher gerade, getrocknet braun, m it  

kaum  abgesetzter N a rb e , 7 m m  lan g.
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M itte l-(N e u -¡K a m e r u n  : Sayannengebiet des Baja-Hochlandes,. 
Bosum, Jauja-Berge, bl. VI. 1914, M ild b ra ed  9692, Typus!

10. A. BornmüHerianum von P oelln itz  spec. n o v . —  Folia num e- 

rosa, sublonga, sublata , basim  versus su b d ila tata , ad  m argines pilosa . 

Inflorescentia paniculata. Pedicelli bracteas circ. aequantes. T epala  

perparva, 3-n ervata. F ilam en ta  quam  antherae düplo  longiora. —  R h i­

zom  kurz, fast aufrecht, 2 cm  lang, 1 y2 cm  dick . W u rzeln  zahlreich,, 

oben 1— 2 m m  dick, hier nicht spindelig verdickt, m it y2— 1 cm  breiten, 

1 y2 cm  bis über 2 cm  langen, länglichen Speicherknollen, m it  dünnen  

Faerwurzeln. Fasern zahlreich, braun, 3— 4 cm  lang. B lätter zu etw a  

10— 15, getrocknet braun- oder graugrün u n d  etw as glänzend, frisch  

oberscits graugrün u nd unterseits grau, 18— 3 0  cm  lang, 4— 8 m m  b reit, 

nach oben lang und allm ählich verschm älert, sp itz , nach dem  G runde  

zu ein wenig scheidig-häutig verbreitert, am  G runde selbst 2 — 3 m m  

breiter als sonst, getrocknet ziem lich fest, am  R an d e m it abstehenden, 

farblosen, etw a 1/ 3— 1/ 2 m m  langen, steifen, papillenartigen H aaren , 

am  K ie l nach unten  m eist m ehr oder weniger kahl, nach oben m it  
denselben H aaren , getrocknet nach unten zusam m engefaltet, nach oben  

sehr oft m ehr flach , ihre • H altu n g  unbekannt, m it ungefähr 18— 2 6  

deutlich hervortretenden Längsnerven. Schäfte zu  w enigen, aufrecht, 
einschließlich der einfachen Traube oder der w enigästigen, sparrigen  

R ispe 2 0 — 25 cm  lang. Schaft dünn, so lang oder kürzer als der B lü ten ­

stand, etwa 1 m m  dick, wie auch die verbogenen T rau b en - oder R isp en ­

äste kahl. B rakteen unter den Auszw eigungen lanzettlich , häutig, ge ­

trocknet bräunlich gelb, am  R ande gew im pert, bis knapp 2 cm  lang, 

Stielchenbrakteen ähnlich, aber m eist kahl, m itu n ter breiter, 2 — 3 m m  

lang, getrocknet oft schwärzlich. U nterstes Internodium  etw a 2 cm  

lang. Stielchen kah l, m eist zu 2 — 3 zusam m enstehend, 2 m m  lan g, 

oberhalb der M itte leicht gebogen, aufrech t-absteh en d , in F rucht a u f

4— 5 m m  verlängert .und m ehr spreizend. T epalen  nur 5 m m  lan g, 

l 1/ 2 m m  breit, farblos, m it getrocknet bräunlichem , m it 3 dunkleren  

N erven  versehenen M ittelban d . F äden  hell, kahl, 3 m m  lang. B eu tel 

schm al-eiförm ig oder ei-lanzettlich , gegen den G rund angeheftet, 1 y2 
mm lang, gelb. O var rundlich-länglich, 1 1/2 mm lang. Griffel hell, gerade, 

3— 4 mm lang, m it k au m  abgesetzter N arbe. K ap sel grau, 4 mm lan g, 

rundlich, stu m p f kan tig , oben wenig eingesenkt, querrunzelig. Sam en  
unbekannt.

K a m eru n  : Gamu, Mao Deo, in überschwemmterBorassus-Savanne 
mit unterständigen Dornakazien, 480 m, bl. und fr. IX . 1909, L e d e r -
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mann 5301, Typus! —  Ich erlaube mir, diese Art, die durch die 
sehr kleinen Tepalen auffällig ist, unserm hochverehrten Herrn Prof. 
B orilm üller zu widmen.

11. A. paludosum E n g l, et K ra u se  in  E n g l. J ah rb . X L V  (1910) 128 . —  

Khizom horizontal kriechend, 3/ 4— 1 :/ 2 cm  d ick , 3 cm  lan g. W u rze ln  

.sehr zahlreich, oben  sch m al-sp in delig  a u f  bis 4  m m  D u rch m esser v er ­

dickt, m it rundlichen oder län glich en , 2  cm  lan gen , 1— 2 cm  breiten  

Speicherknollen. N ied erb lätter zu  gan z w en igen , h äu tig , bis reichlich  

1 cm lang. B lä tter  zu  3 — 6, das ä u ßerste  bis 5  cm  lan g, die anderen  

9 — 18 cm  lan g , 1 2 — 18 m m  breit, la n zettlich  oder e i-lan zettlich , in  

den untersten 1 y2— 4 cm  ziem lich  p lötzlich  stielartig versch m älert, 

hier 2 — 4 m m  breit, lebend b laugrü n, getro ck n et braungrün u n d  m a tt , 

krautig, a m  M itte ln erv  u n d  a m  R a n d e  m it  w inzigen , grünlichen P a ­

pillen, zu sa m m en gefalte t oder n ach  ob en  m eh r fla c h , im  untersten  

(stielartigen) T e il au frech t, sonst spreizen d bis zu rü ckgebogen , m it  

14— 20 deutlichen  N erv e n . S c h a ft einschließlich  der T rau b e 7 — 8 cm  

lang, einzeln, a u frech t, v o m  G ru n de bis zur T rau b en sp itze m it  za h l­

reichen, hellen P a p illen . S ch a ft so lan g  als die T rau b e bis kn ap p  dopp elt  

so lang, m it L ä n gsriefen , g rü n ; T rau b e  allseits w endig, locker, 6 — 10- 

blütig. B rak teen  a m  R a n d e  m it hellen P apillen , lin eal-lan zettlich , lang  

zugespitzt, getrock n et gelb lich  oder grü n lich , 8— 12 m m  lan g. Stiel- 

chen einzeln oder zu  zw eien , in  der M itte  leich t gebogen , aufsteigen d , 

m it hellen P ap illen , 2 — 3 m m  lan g. T ep alen  länglich oder vielleicht  

besser v erk eh rt-lan zettlich , sp itzlich , w eiß , getrockn et bräunlich, ohne  

dunkles M itte lb a n d , aber m it 3 d u n k elb rau n en , entfern tsteh en den  N e r ­

ven, 12— 15 m m  la n g , 2 — 2 y2 m m  breit. F ä d en  dü n n , hell, 3 — 4 m m  

lang, pap illös; P ap illen  niedrig, breiter als lan g. B eu tel sch m al-lä n g ­

lich, spitz, u n ten  ausgerand et, fa st am  G ru n d  angeh eftet, gerade, etw as  

kürzer als die F ä d e n , 2 ¡2— 3 m m  lan g . O var länglich oder ei-länglich , 

2 — 3 m m  lan g. G riffe l 8 — 9 m m  lan g , hell, nach oben gelblich , nach  

der Spitze zu  etw as geb ogen , m it etw as abgesetzter, papillöser, bräu n ­

licher N arb e.
K a m eru n  : Garua, bei Schnari, im Sumpf in einer Niederung nach 

dem Benue zu, bl. VII. 1909, Ledermann 4613, Typus; Bezirk Joko, 
Njua-Ngambe, in Savannen, steril X I. 1912, Frau T h o r b e c k e  721!

12. A. Zenkeri Engl, in Engl. Jahrb. X X X II, 91. —  Bis auf die 
Brakteen kahl. Rhizom etwa :/2— %  cm dick, aufrecht, kurz. Wurzeln 
zahlreich, oben 1— 2 mm dick, nicht spindelig verdickt, weiter unten 
mit 1— 3 cm langen, y2 cm breiten Speicherknollen. Fasern braun,

189

©Thüringische Botanische Gesellschaft e. V.



ziem lich zahlreich, 2 — -3 cm  lang. B lätter zu  4 — 10, 2 0 — 50  cm  langr 

2— 4 m m  breit, getrocknet braungrün, m a tt , lineal, oben  lang zu ge­

sp itzt, spitz, gegen den G rund nur wenig scheidig erw eitert, kahl, nach  

u n ten  zusam m engefaltet, nach  oben riniiig oder flach , wahrscheinlich  

aufsteigend, oben etw as um gebogen, m it 9 — 12 deutlichen N erven . 

Schäfte sicher zu w enigen, aufrecht, einschließlich der allseitswendigen,.

5 — 10 cm  langen T rau be 5 0 — 60 cm  lan g. Sch aft kahl, zw eischneidig, 

1 m m  b reit; T raube locker, ziem lich arm b lü tig . U nterstes In ternodium  

2 — 4  cm  lang, die übrigen y2— 1 cm  lan g. U n terste B raktee 1/ 2— 1 
cm  lang, häutig, n ^ t  w enigen braunen N erven , sonst farblos, lan zett-  

lich, am  B an d e u n d  in  der M itte  m it farblosen Papillen, die anderen  

B rakteen  4 — 5 m m  lan g, häutig, bräunlich, m it braunem  M ittelnerv, 

m ehr ei-lanzettlich , am  R a n d e ebenfalls papillös. Stielchen 2 — 3 m m  

lan g, zu 1— 2 zusam m enstehend, oberhalb der M itte  leicht gebogen, 

fa st  aufrecht, in F ru ch t m eh r abstehend und doppelt so lang. T epalen  

länglich , stu m p flich , getrocknet farblos oder schm utzigrot, lebend w eiß, 

m it bräunlichgelber, 3 — 5-nerviger M ittellinie, die inneren 10 m m  lan g , 

3 (— 4) m m  breit, die äußeren 8 m m  lang, 2 1/ 2 m m  breit. F äden hell, 

nach oben kaum  verschm älert, 2 1/ 2— 3 m m  lan g, etw a so lang als die  

fast linealen, gelben, stum pfen, unten ausgerandeten, am  Grunde a n ­

gehefteten, geraden B eu tel. O var 2 m m  lang, länglich-rund , oben etw a»  

eingesenkt, 2 m m  lang. G riffel nach oben etw as gebogen, hell, 5 — 7  

m m  lang, m it k au m  abgetrennter N arbe. F a st reife K a p se l rundlich , 

bis 5 m m  D urchm esser, stu m p f kantig, oben nur wenig eingesenkt. 

F a st reife Sam en schw arz, kantig , 2 m m  lang.

K a m e r u n :  Jaunde, in der Savanne u n d  in  D örfern an gep flan zt, 

bl. I X .  1891 , Z e n k e r  6 2 6 ! ;  ebendort, an einigen Stellen unter großen  

B ü sch en  an* Felsen am  B an golo-B erg, b l. u n d  fr . I I I .  1894 , Z e n k e r  

u nd S t a u d t  2 6 8 ! ;  B ezirk K rib i im  südkam eruner W ald geb iet, F en d a, 

im  H ü gellan d, 200  m , bl. V I I .  1911, M i l d b r a e d  6 0 2 9 !;  Bezirk L o m ie  

im  südkam eruner W a ld geb iet, im  großen D sch a -B ogen , in G rasfeldern  

a u f anstehendem  G estein im  U rw ald , bl. und fr. V . 1911, M i l d b r a e d  

5 3 3 9 ! ;  E d ea , N ordfälle  des Sannaga, *auf sandigen Stellen im  F lu ß ­

b ett, m it K n osp en  I V . 1898 , P r e u s s  1365 !
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